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BETREFF Umsatzbestcuerung der Personalgestellung durch Schwesternschaften; 

Steuerbefreiung nach § 4 Nummer 27 Buchstabe a UStG 

BEZUG TOP 12 der USt 1/13 

GZ IV D 3 - S 7187/09/10001 
DOK 2013/0305056 

Nach dem Ergebnis der Erörterungen mit den obersten Finanzbehörden der Länder wird 

Abschnitt 4.27.1 Absatz 1 des Umsatzsteuer-Anwendungserlasses vom 1. Oktober 2010 

(BStBl I S. 846), der zuletzt durch das BMF-Schreiben vom 27. März 2013 - IV D 3 - 

S 7185/09/10001-04 (2013/0281174), BStBl I S. XXX, geändert worden ist, wie folgt gefasst: 

„(1) Die Steuerbefreiung kommt für die Gestellung von Mitgliedern oder Angehörigen der genarmten Eimich- 

tungen sowie für die Gestellung von Arbeitnehmern dieser Einriehtungen in Betracht.“ 

Die Grundsätze dieses Schreibens sind in allen offenen Fällen anzuwenden. Für Umsätze, die 

vor dem 30. Juni 2013 erbracht werden, wird es nicht beanstandet, wenn der Unternehmer 

seine Leistungen abweichend von Abschnitt 4.27.1 Absatz 1 UStAE umsatzsteuerpflichtig 

behandelt. 

Dieses Schreiben wird im Bundessteuerblatt Teil I veröffentlicht. Es steht ab sofort für eine 

Übergangszeit auf den Intemetseiten des Bundesministeriums der Finanzen 

(http://www.bundesfmanzministerium.de) unter der Rubrik Themen - Steuern - Steuerarten - 

Umsatzsteuer - Umsatzsteuer-Anwendungserlass zum Herunterladen bereit. 

(bei Antwort bitte GZ und DOK angeben) 
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